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Zitat von chilipaprika

So schlimm und traurig es klingt: ich habe noch nie mit ihr darüber gesprochen, aber
ich glaube (ohne meine anekdotischen Evidenzen verallgemeinern zu wollen), dass wir
einer Generation angehören, die an der Kippe ist und deswegen eher im Konflikt ist. Ich
glaube / vermute, dass die Kippe in Deutschland früher kam (also was
Erziehungsfragen und körperliche Ertüchtigung als Erziehungsmaßnahme angeht). Die
Aufarbeitung ist im Einzelnen und in einer besseren Erziehung.

Auch nur pure anekdotische Evidenz: Mein Vater (Jahrgang 48) hat das auch erlebt, aber immer
nur an Mitschülern. Er war fein raus, weil er wohl eine sehr selbstbewusste und im Ort bekannte
Grossmutter hatte, die körperliche Strafen erstens ablehnte und zweitens sich zu wehren
verstand.

Ich glaube, hätte eine Lehrkraft bei einem von uns Kindern das (also Kabelbinder, etc.)
gemacht, wäre die juristische Hölle über den/die hereingebrochen... Mein Vater gehört nämlich
auch zu den Menschen seiner Generation, die es als Versagen der Erziehung ansieht, wenn
körperlich bestraft wird und das vehement ablehnt.

1https://www.lehrerforen.de/thread/56854-tattoos-als-lehrkraft/?postID=645987#post645987

https://www.lehrerforen.de/thread/56854-tattoos-als-lehrkraft/?postID=645930#post645930
https://www.lehrerforen.de/thread/56854-tattoos-als-lehrkraft/?postID=645987#post645987

